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Bürgergemeindeversammlung

Donnerstag, 15. Mai 2025 um 20.15 Uhr

Waldhütte

Traktanden

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024

2. Genehmigung Jahresrechnung der Bürgergemeinde 2024

3. Genehmigung eines Nachtragskredits von Fr. 20'000.– für einen Spielplatz

4. Verschiedenes

Gastreferent: Revierförster Samuel Bürgin

Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Imbiss.

Auflagen

Bei der Gemeindeverwaltung und im Internet unter www.ruenenberg.ch liegen zur Einsicht öffentlich auf:

 Protokoll vom 5. Dezember 2024

 Jahresrechnung der Bürgergemeinde 2024

 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission



Erläuterungen zu den Traktanden

2. Genehmigung Jahresrechnung der Bürgergemeinde 2024

Die  Jahresrechnung  2024  der  Bürgergemeinde  schliesst  mit  einem  Ertragsüberschuss  von
Fr. 36'706.52 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 31'300.00. Das Eigenkapital erhöht
sich auf Fr. 366'983.22.

Die Einnahmen aus den Baurechtszinsen sind etwas mehr als Fr. 3'600.00 höher ausgefallen als
budgetiert.  Die Basellandschaftliche Kantonalbank hat den Zinssatz für 1. Hypotheken im Jahr
2023 erhöht. Dieser Zins gilt u.a. als Basis für die Berechnung des Baurechtszinses.

Bei der Waldhütte wurde der alte Grill durch einen neuen Panzergrill für knapp Fr. 2'900.00 ersetzt.
Weggefallen ist die Position Weihnachtsbäume. Dieser Verkauf läuft neu direkt via Familie Grieder
aus Tecknau.

Für die Sicherheitsholzerei waren im Budget Fr. 6'000.00 eingestellt. Diese Arbeiten mussten nicht
ausgeführt werden. Auch die Waldrandpflege lag mit etwas mehr als Fr. 1'700.00 unter Budget.

Mindereinnahmen von knapp Fr. 3'350.00 gab es beim Verkaufs- und Gabholz. Die Einnahmen
deckten aber den Ankauf.

Vom Zweckverband Forstrevier Homburg ist für das Jahr 2023/2024 eine Gewinnausschüttung von
Fr. 160537.50 eingegangen.

In den Jahren 2022 und 2023 haben wir von der Vogelwarte Sempach je einen jährlichen Beitrag
von 338.00 für eine Nutzungsverzichtsfläche im Bann erhalten. Diese Beträge gehören aber in die
Buchhaltung des Forstreviers Homburg, da sie für die Pflege zuständig sind.

Aufgrund eines höheren Sparzinses auf unserem Sparkonto fiel der Zinsertrag höher aus.

Die restlichen Positionen entsprechen in etwa den Budgetpositionen.

Zusammenzug Rechnung 2024

Gesamtaufwand Fr. 66'327.04
Gesamtertrag Fr. 103'033.56
Ertragsüberschuss Fr. 36'706.52
Budgetierter Ertragsüberschuss Fr. 31'300.00

Die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2024 geprüft
und beantragt, ebenso wie der Gemeinderat, die Rechnung der Bürgergemeinde zu geneh-
migen.

3. Genehmigung eines Nachtragskredits von Fr. 20'000.– für einen Spiel-
platz

Rünenberg verfügt über einen kleinen Spielplatz am Weiher und einige um das Schulhaus platzier-
te Spielgeräte. Ein grosser, abwechslungsreicher sowohl für die Schule als auch die Allgemeinheit
nutzbarer Spielplatz fehlt hingegen.
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Im Zuge der Erarbeitung des räumlichen Entwicklungskonzepts mit den Kindern und Jugendlichen
aus der Schule und den Jugendriegen sowie im Rahmen der Umgebungsplanung für die neue
Mehrzweckhalle kam der Wunsch nach einem «echten» Spielplatz auf.

Da der Zeitpunkt  aufgrund möglicher Synergien mit  den anstehenden Umgebungsarbeiten der
Mehrzweckhalle günstig ist, beschloss der Gemeinderat, eine beratende Kommission mit folgen-
den Aufgaben einzusetzen:

• Festlegung des Spielplatz-Programms (analog Raumprogramm bei Gebäuden)

• Vorschlag und Organisation des Verfahrens zur Auswahl eines Spielplatzplaners bzw. -bauers

• Ausarbeitung Finanzierungsplan und Organisation Sponsoring

Die Kommission besteht aus zwei Lehrpersonen (Sonja Handschin und Kathrin David), einer Ver-
tretung der Elternschaft (André Dintheer), einer Vertretung des Turnvereins (Therese Sacker) und
einer Vertretung des Gemeinderats (Thomas Zumbrunn).

Basierend auf Umfragen in der Schule, einem Bericht des Kinderbüros Basel, welches im Rahmen
des räumlichen Entwickungskonzepts zwei  partizipative Anlässe mit  Kindern und Jugendlichen
durchgeführt hatte, und bestehenden Spielplätzen in anderen Gemeinden erstellte die Arbeitsgrup-
pe ein Spielplatz-Programm. Drei eingeladene Spielplatzplaner/-bauer erarbeiteten darauf je ein
Vorprojekt. Die Kommission wählte ein Vorprojekt aus, das zusammen mit dem Ersteller weiterent-
wickelt und realisiert werden soll.

Die Planung und die Kostenschätzung müssen noch überarbeitet werden, aber die Gesamtkosten
werden ungefähr Fr. 150'000.– betragen. Die Kommission schreibt etliche Unternehmen und Stif-
tungen an, um einen möglichst grossen Teil der Kosten über Sponsoring-Beiträge decken zu kön-
nen. Trotzdem geht der Gemeinderat davon aus, dass der grösste Teil der Kosten von der Ge-
meinde getragen werden muss. Da die Bürgergemeinde einen guten Jahresabschluss erzielt hat
und ihr Eigenkapital abermals erhöhen konnte, schlägt der Gemeinderat vor, dass sich auch die
Bürgergemeinde mit einem namhaften Beitrag am Spielplatz beteiligt. 

Der Gemeinderat beantragt der Bürgergemeindeversammlung, einen Nachtragskredit von
Fr. 20'000.– zu Lasten der Erfolgsrechnung 2025 für den Bau eines Spielplatzes beim Schul-
haus zu genehmigen.

4. Verschiedenes
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